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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TTC Wölpinghausen II : Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) 
Freitag, 07.10.2022, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) 
– 9:1 Auswärtserfolg

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 traf der TTC Wölpinghausen II am Freitag, den 07.
Oktober im 3. Saisonspiel auf den Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG). Die Gäste entführten
bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 6:
29 zeigt, wie klar es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Chancenlos waren Bartling / Hasemann gegen Bosancic / Klawitter nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Keinen Zähler beisteuern konnten Hasemann / Wulf im
Spiel gegen Krull / Zindel, das 0:3 verloren ging. Die siegbringende Taktik fehlte Szalies und Schade
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kiparski und Wilkening von Beginn an. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Henning Hasemann
verlor wenig später sein Match gegen Uwe Kiparski unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3.
Jens Szalies bekam es nun mit Fabian Bosancic zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie
auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Jens Szalies
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beim Stand von 1:4
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Chancenlos war am Nachbartisch
Jan Bartling gegen Reinhard Zindel nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jörg Hasemann bei seiner 1:3-Niederlage von Gerd
Krull dann doch niedergerungen worden. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:6 an die Tische. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3
gegen Dennis Klawitter fand Roman Wulf von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Reiner Schade beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Stefan Wilkening. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:
8. Die gewinnbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Henning Hasemann bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Fabian Bosancic ab dem Start und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man
es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Wölpinghausen II am 17.10.2022 gegen den MTV
Rehren/MTV Ohndorf (SG) um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.10.2022 gegen den
TSV Hagenburg II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Wölpinghausen II

Doppel: Bartling / Hasemann 0:1, Hasemann / Wulf 0:1, Szalies / Schade 0:1 
Einzel: H. Hasemann 0:2, J. Szalies 1:0, J. Bartling 0:1, J. Hasemann 0:1, R. Wulf 0:1, R. Schade 0:
1 

 Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG)
Doppel: Krull / Zindel 1:0, Bosancic / Klawitter 1:0, Kiparski / Wilkening 1:0 
Einzel: F. Bosancic 1:1, U. Kiparski 1:0, G. Krull 1:0, R. Zindel 1:0, S. Wilkening 1:0, D. Klawitter 1:0


